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SYRIEN
Dauer seit März 2011  Tote mindestens 
500.000  Flüchtlinge mehr als 11,6 Millionen, 
davon 6,3 Millionen innerhalb Syriens  Beson-
derheit Der Syrienkonflikt ist ein Stellvertreter-
krieg Russlands, Irans, der Türkei und der USA. 

OSTUKRAINE
Dauer seit Februar 2014  Tote mehr 
als 10.000, darunter 3.300 Zivilis-
ten  Flüchtlinge etwa 1,7 Millionen  
 Besonderheit Der Kreml bestreitet, 
involviert zu sein.

JEMEN
Dauer seit Sommer 2004  Tote mindestens 
56.000  Flüchtlinge etwa drei Millionen  
Besonderheit Acht Millionen Menschen 
sind direkt vom Hungerstod bedroht.

AFGHANISTAN
Dauer seit 7. Oktober 2001  Tote mindes-
tens 24.576 Soldaten und Sicherheitsleu-
te, mindestens 21.200 Zivilisten  Flücht-
linge mehr als 350.000  Besonderheit 
Von kurzen Unterbrechungen abgesehen, 
gibt es Krieg in Afghanistan seit 1978. 

PAKISTAN
Beginn 2004  Konfliktparteien Islamisten 
in Wasiristan versus pakistanische Armee  
Letzte Kampfhandlung 20. März 2019: An-
griff auf einen Kontrollposten in der Pro-
vinz, sechs Tote  Opfer mindestens 4.000 
Tote, mindestens 2.000 Islamisten sitzen 
im Gefängnis.

MYANMAR
Beginn 2016  Konfliktparteien Regierung 
Myanmars gegen muslimische Volksgruppe 
der Rohingya  Letzte Kampfhandlung Mitte 
April 2019: Armeeangriff auf Feldarbeiter,  
30 Tote  Opfer 10.000 Tote, mindestens 1,2 
Million Flüchtlinge.

IRAK
Beginn Juni 2014  Konfliktparteien „Islami-
scher Staat“, kurdische Separatisten versus 
Irak und Verbündete  Letzte Kampfhandlung 
18. März: Angriff der Arbeiterpartei Kurdistans 
(PKK) auf einen Kontrollposten, zwei Tote   
Opfer mindestens 12.000 Tote, mehr als 
3,2 Millionen Flüchtlinge.

BERGKARABACH
Beginn 1994  Konfliktparteien Armenien 
versus Aserbaidschan  Letzte Kampfhand-
lung Anfang März 2019: Armenische Einhei-
ten beschießen aserbaidschanische Stellun-
gen.  Opfer zwischen 25.000 und 50.000 To-
te, 1,1 Millionen Flüchtlinge.

KASCHMIR
Dauer seit 27. Oktober 1947  Tote 44.954 
seit dem Jahr 1988  Flüchtlinge „Millio-
nen“ Hindus nach Indien, „Millionen“ Mus-
lime nach Pakistan  Besonderheit Die 
kriegsführenden Nationen Indien und Pa-
kistan besitzen Atomwaffen.

LIBYEN
Dauer seit Mai 2014  Tote mindestens 50.000   
Flüchtlinge mindestens 1,4 Millionen  Besonderheit 
Zusätzlich gibt es rund 250.000 Flüchtlinge aus ande-
ren Ländern, die nach Europa wollen. 

ISRAEL/PALÄSTINENSERGEBIETE
Beginn 1967  Konfliktparteien Israel versus 
Palästinenser  Letzte Kampfhandlung Anfang 
Mai: palästinensischer Raketenangriff, israe-
lische Vergeltung, 24 Tote Opfer 13.000 Tote, 
mindestens 850.000 Flüchtlinge.

TÜRKEI
Beginn 1984  Konfliktparteien Regierung gegen Kurden und ihre 
Guerillas (PKK u.a.) im Osten der Türkei  Letzte Kampfhandlung 
Anfang März 2019: In der osttürkischen Stadt Malazgirt verhaftet 
die türkische Armee 25 Männer wegen PKK-Mitgliedschaft.  
Opfer mehr als 45.000 Tote, „Millionen“ Flüchtlinge.

MALI
Beginn 2012  Konfliktparteien Tuareg-Rebellen versus 
Zentralregierung und Verbündete (auch Bundeswehr)  
Letzte Kampfhandlung Mitte April 2019: zwei Tote 
bei Angriff auf UN-Fahrzeugkonvoi  Opfer mindestens 
700 Tote, 380.000 Flüchtlinge.

ERITREA/ÄTHIOPIEN
Ende Juli 2018  Konfliktparteien Äthiopien 
versus Eritrea  Entwicklung Es gibt einen 
regelmäßigen Flugverkehr zwischen den 
beiden Hauptstädten.  Opfer 300.000 Tote, 
1,3 Millionen Flüchtlinge.

KOLUMBIEN
Ende November 2016  Konfliktparteien so-
zialrevolutionäre Guerillabewegung FARC, 
Drogenkartelle, staatliche Armee  Entwick-
lung FARC-Kämpfer geben seit Mitte 2017 
ihre Waffen ab.  Opfer 218.000 Tote, da-
von 81 Prozent Zivilisten; zwischen 4,7 und 
5,7 Millionen Flüchtlinge.

NIGERIA
Beginn 2009  Konfliktparteien Terrormiliz Boko 
Haram versus Zentralregierung und Verbündete  
Letzte Kampfhandlung Ende März 2019: Kämp-
fer der Boko Haram überfallen die Stadt Michika 
im Nordosten, drei Tote.  Opfer 21.400 Tote, allein 
2,2 Millionen Binnenflüchtlinge.

KONGO
Beginn 1991  Konfliktparteien Sehr unübersichtlich: 
Zahlreiche bewaffnete Gruppen kämpfen vor allem im 
Osten gegeneinander oder gegen die staatliche Armee.  
Letzte Kampfhandlung Ende Februar 2019: Angriff auf 
ein Ebola-Behandlungszentrum  Opfer täglich etwa 100 
Tote, allein 4,5 Millionen Binnenflüchtlinge.
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KAMERUN
Beginn 2017  Konfliktparteien Separatis-
ten-Bestrebung der englischsprachigen Min-
derheit  Letzte Kampfhandlung Ende 2018: 
Kämpfe um Straßensperren im Nordwesten  
Opfer 400 Tote, 230.000 Flüchtlinge.

SOMALIA
Beginn 1988  Konfliktparteien lokale Clans und 
Kriegsherren, Terrormiliz Al-Shabaab versus Zent-
ralregierung in Mogadischu und Verbündete (auch 
Deutschland)  Letzte Kampfhandlung Mitte März 
2019: US-Luftangriff auf Al-Shabaab-Kämpfer, drei 
Tote  Opfer 500.000 Tote, 1,3 Millionen Flüchtlinge.

SUDAN
Dauer seit 2003  Tote mindestens 600.000   
Flüchtlinge allein bis Dezember 2015 mindestens 
2,66 Millionen  Besonderheit Immer wieder gibt es 
auch Konflikte im abgespaltenen Südsudan.

MEXIKO
Beginn 2006  Konfliktparteien Zentralstaat 
versus Drogenkartelle  Letzte Kampfhand-
lung Am 17. März 2019 wurde der Journa-
list Santiago Barroso, der über die Kartelle 
recherchierte, erschossen.  Opfer mehr als 
200.000 Tote, 30.000 Vermisste.
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